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Vorwort

4

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die sieben Krimis dieses Bands lassen sich nur lösen, wenn man den Tathergang geprüft, 
die Zeugenaussagen gelesen, die Alibis studiert oder die Spurensicherung genau vorgenommen hat, 
wenn man Wichtiges von Unwichtigem unterscheiden konnte, wenn man logisch nachgedacht hat – 
wenn man also jede Kleinigkeit genau gelesen hat. Das genaue und informative Lesen bekommt auf 
diese Weise eine neue, wichtige Komponente. 

Um auch heterogene, inklusive oder jahrgangsübergreifende Klassen zu berücksichtigen, werden die 
Geschichten in drei Schwierigkeitsstufen angeboten, wobei die einfachste Differenzierungsstufe den 
Krimi als Comic darstellt. Damit können besonders lernschwache Schüler1 durch Visualisierung 
gezielt unterstützt werden.

Auch die dazugehörigen Arbeitsblätter sind dreifach differenziert, damit jeder auf seinem Niveau 
arbeiten kann. Die handlungsorientierten Aufgaben begleiten den Schüler durch den Krimi und 
helfen ihm dabei, den Täter zu überführen. 

Ich hoffe, Ihnen auf die Weise eine effektive und unterhaltsame Möglichkeit zu bieten, 
die Lesekompetenz Ihrer Schüler zu fördern.

Liebe Grüße
Annette Weber

1	� Aufgrund der besseren Lesbarkeit sind in diesem Buch mit Schüler auch immer Schülerinnen gemeint, ebenso verhält es sich mit Lehrer 
und Lehrerinnen etc.
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Leon hat sich zum ersten Mal mit Merle im Dorfcafé verabredet. Im Café sitzen vier 
Frauen und ein Mann. Es ist das Strickkränzchen „Flotte Masche“. Zu ihnen gehören 
Klara Nachtigall, Charlotte Wohlgemut, Paula und Emma Eisenhart sowie Felix 
Schlunz.

Das erste Treffen
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Das erste Treffen

„Waaas?“ schreien alle. Und nun hören alle zu, was Klara zu erzählen hat.
Leon kriegt fast zu viel. Warum kommt Merle bloß nicht?
Plötzlich sieht er sie an der Ecke auftauchen. Sie macht ihm ein Zeichen, zu kommen. 
Schnell zahlt Leon seinen Cappuccino und geht.
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Langsam gehen Merle und Leon weiter.

Hand in Hand gehen sie weiter. Am Haus von Klara Nachtigall sehen sie einen 
jungen Mann an der Haustür.

Das erste Treffen
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1. �Lies noch mal alles, was du über die Personen der Geschichte herausgefunden hast. 
Trage dann die Informationen in die Tabelle ein. 

Kinder ja / nein Wie viele Söhne Wie viele Töchter

Klara Nachtigall

Emma Eisenhart

Paula Eisenhart

Charlotte Wohlgemut

Felix Schlunz

2. �Wohin will der Mann, den Leon trifft? 
 

3. �Vergleiche diese Aussage mit der von Klara Nachtigall. 
 

4.	�Was fällt dir auf? 
 

Das erste Treffen

Das war eine schöne 
Zeit, als die Kinder noch 

klein waren, nicht, 
Charlotte?

Kinder sind teuer. Ein 
Kind ein Haus sagt man. 

Ich hätte also vier 
Häuser, wenn die 

Kinder nicht wären.

Nein, Klara. Deine 
beiden Mädchen waren 
vielleicht sehr lieb. Aber 
meine drei Jungs waren 

schrecklich laut.

Stimmt, Emma, 
Schwesterchen. Und wir 

haben mit dem 
Geschäft genug zu tun.

So sind Paula und ich 
wenigstens reich 

geworden.
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